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ZURICH 1881. 10. September.

Ii ït fePrtte im ii&rtetfpattct" ftnb bei ber großen Verbreitung bea tBlatles non nm fo [tnjercm ffirfolg, als btefelben ie eine ganje podje aufliegen unb bearhtet roerben.,J)U|vvlWt Snfcratanfträge finb rintufenbcn au bie .Annoncen-^ atuebitton non (SrclT Siüfjfi & 60., 4Warbtga|Je 14 Büridj. ^?reis pro Seite 30 |{j>. ; bei UMteberholungen
roirb großer finBatt bcrotlligt. ^nsftunft üßer afte in biefem Änjetger erfdjeinenben Annoncen roirb unentgefifid) ertheilt.

(Sftn gebilbeteij Srauenvnmicv fliegt eine ©teile
aßt [cll34

Zimmermädchen
ober 3U einev altern .f)crrid)aft in bier ober cmfc
rofirtS.

Offerten unter CSBiffre BK 1134 an ürctl
Süfsli S (So. iu 3üriet).

Stadt New -York auf Dorf i
Feinstes ZL^-Cinclxener Lagerbier.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

iiioussireiideii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

öffenc ®teüe
iüv einen

Confiseijur,
ber einem (Sjel'djäft oorftcTjeil tönnte.

Offerten sub ßbijfre O1203Z beförbert bie
Hnnoncen Srpebitioti ürctl Süijli SS &o.
n Siirich;. [1203

<$Jefucl>r:
jjjü'r eine ^uurwcbeici mit ^Ipprctuv in

<5übbeutfd)lanb roirb ein tfrfjnifd) gebilbeter

Obermeister,
jet allen SÄnfovbcnmgen ein einen foldjen für
>tefe iörandje (genüge [elften tarnt, gefud)t. x'lncv;
bietunfien unter Beilegung uon nur gan.5 jptlmas
Heugniffeu nebft einev flehten üBiograpljie finb
iintet Gljiffrc T W 1127 an bas Annoncen:
Sureau OreU $üfttf & (So. in ,»ürid> ein;
jufenben. j 1 127

AliBKRT RÜTSCHI,
Restaurateur Traiteur

Zürich Seinaustrasse 46 Zürich.
Gestützt auf langjährige Erfahrungen empfehle mich

den Herren Hoteliers, Wirthen und Privaten zur prompten
Ausführung von Pestessen, grössern und kleinem Dîners,
Soupers, sowie zur Besorgung von einzelnen Platten jeden
Genres, auf's Beste. [H-8282-z]

3Kan oetlangt in Voufamie jum fofortigen
Eintritt einen guten Öbcrmütter, roeldjer ba?

Dîatjlen mit -iiïaljen grünbUdj oerftcljt unb ein
wenig fvanjofifd) fuvidjt. Offerten ju abreffiren
nit J P poste restante £auf<mue. [1099

Als Packer, Ausläufer
oder Hausknecht

[iidjt ein junger ttjiitigcr Wann bauernbc Söefdjfif;
iigung in einer ^abrif ober fonftigen grôfjern
Wcfdjnffe. T)te beften ^eugniffe fönnen uorge;
rotefen werben. Offelten sub (5$iffte 0 1133Z
au Oreü Süfili Ä «So. tu SÜtid), [cll33

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto Henne,
884] zur Germania, Niederdorf 5, Zürich.

Zum Einkochen :

Cassonade
(Farin- oder Kochzucker),

Fasszucker (Pilé),

Rhum, Cognac, Arrac
in bester Qualität

empfiehlt [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

H0TELZC0KC0RBIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Massige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

In Kürze erscheint :

Hauptwerke F. W. Hackländer's
in einer Auswahl

und zwar in zwei Ausgaben, wovon die eine in 60 Lieferungen
à 70 Cts., die andere in 20 Bänden à Fr. 2. -

Diese Auswahl" in Classiker Format ist nicht aus bestehenden

Ausgaben zusammengesetzt sondern auf holzfreiem Papier
neugedruckt.

Zu gefl. Subscription empfiehlt sich die Buchhandlung von

Orell Füssli & Co.
Marktgasse-Zürich.

DäCliPtlPPIl cemen^etc. liefert
billigst R. Bauert, Auasorsihl-Zürich.
Vertreter gesucht. [0. H. 2176

Briefkasten der Redaktion.

_
H. i. F. Es geht durch die

verschiedensten Zeitungen der Bericht :

In Frauenfeld fielen in 24 Stunden
135 Millimeter "Wasser, auf den
Qudratmeter somit 135 Liter, auf
den Ar 135 Hectoliter, auf die
Juchart 4860 Liter oder 2340 Saum."
Hoffentlich wird man in den Wirths-
häusern auch Liter von dieser
Grösse ausschenken ; da wäre wieder
einmal der Durst zu löschen.
Peter. Vollständig einverstanden ;
wir werden den Herren Beine machen.

» [ > nW||? jiSäpE1 Gruss. H. L. i. U. Nur theilweise.
z8"' J> J \&k lïyijjgr 0. F. Die Antwort dürfte schwer-
} f'f [ <Ä «fBiS- lieh befriedigend ausfallen. H. i. Z.

-4r\'tS- \ l^rgPPnL ^ Brieflich beantwortet. Es hackt
IS \W ^~ ~\ vIP ^T^T keine Krähe der andern ein Auge

aus. Spatz. Ein uraltes Witzchen,

das längst durch alle Zeitungen
die Runde gemacht hat. Glauben Sie wirklich, dieser Bote" sei so
erfinderisch? T. M. i. K. Eingetroffen, besten Dank. P. i. M.
Machen Sie doch dieser Elise B. keinen Vorwurf, wenn Sie die Sorge
dazu treibt in Ihrem Wochenblatt zu publiziren : Wegen Erkrankung
meiner Kindergebe ich für Fremde einstweilen keine Milch mehr." Lerche.
Die Beantwortung dieser Fragen bedarf einiger langen Berechnungen;
doch werden die Vorlagen noch diese Woche zur Reife gelangen.
E. H. i. R. Für eine Illustration zu spät; wird auch ohne solche ge-
niessbar sein. A. E. i. G. Soll gelegentlich noch verwendet werden,
womit dieser Sticheleien dann genug sein dürfte. L. B. i. J. Eine
neue Variation längst bekannter Frömmigkeit. G. i. Mail. Daran
zweifelten wir nicht. H. H. i. Zgn. Ja, aber diese Kannegiesserei
ist so schlimmer Natur, dass die schönen Hoffnungen in's Wasser
fallen könnten. A. J. i. Cal. Neue Zeitungen eingetroffen. Dank
und Gruss. N. i. R. Etwas zu unappetitlich. Verschiedenen.
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Europäische Wanderbilder. Cyklus von Beschreibungen der

besuchtesten Touristengegenden und beliebtesten Ausflüge sowohl der
Schweiz als des übrigen Europas. Reich illustrirt und mit Karten
und Plänen versehen. Preis 50 Cts. per Bändchen. Zürich, Orell,
Füssli & Co. Von dieser Sammlung, die bis jetzt auf 22 Bändchen
angewachsen ist, haben wir schon viel Lobenswerthes gesagt; die
neuen Lieferungen bestätigen unser Urtheil, das Unternehmen bleibt
auf seiner Höhe. Die drei neuen Hefte: 18. Schaffhausen und
der Rheinfall, mit 18 Illustrationen von H. Mezger und J. Weber;
20 und 21. Mailand von J. Hardmeyer, mit 16 Illustrationen von
J. Weber; 22. Bad Kreuth im bayerischen Oberlande von Dr. May,
mit 14 Illustrationen von C. Bolze und J. Weber, sind wiederum so
allerliebste Leistungen auf dem Gebiete der illustrirten Reiseliteratur,
dass wir wünschen müssen, dieses Genre von Schilderungen möge
recht weit um sich greifen und sich diejenige Stellung im Volke
schaffen, die sie sich bereits in der gebildeten Welt erworben hat.

Dr. August Reissmann, Handlexikon der Tonkunst. Vollständig in
1718 Lieferungen zu je M. 0,50. Lief. I. Berlin, Robert
Oppenheim. Dieses Werk, von welchem soeben die erste Lieferung

(Fortsetzung auf folgender Seite).

lUNIOtt «88l. IV. 8spì6m ksi'.

^îittlpt nîl> îm Ucöelspakter" sind dei der großen Verbreitung des Mattes von NM so sicherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.^IN^^Ntk Tnscratanfträge sind einzusenden nn die Annoncen-Kxpevition von Hrell Iiüßki L Co., Marktgasse 14 Lürich. H^reis pro Zeile 30 Up. z bei Wiederholungen
wird großer ÄaSatt bewilligt. Auskunft üver alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheitt.

als
^ ^ ^ la lll!4

limmLk-màken

Vss-rten unier <,!hiss>- l>»4 a» »rell
Füftli S? Co. in Zürich.

8iall. ilö« Vock aut lloi-s -

^aoniolgei' von K. L. kkZà Ä Lis.
in a. ^lV.

sältests àsutsolle Lobaumvsiukabrik, gsgrûnàet 1326)
smpksblsn kiermit ibrs

in längst anerkannt vorüüglioligr Ouabtät; sis sinà genau vis àiessnigsn
clor lübampagne liorgestellt unà bieten bei vsit billigerem ?rsiss voll-
stânàigen Krsat?. kiir àio bssssren kranüösisvbsn Uarken. s383o

I»iei«»i«<tuiII«n: 1838 «tuttK-ìrt. 1850 ^«ip->K. 1865
!»it«ttiil. 1866 Situttxui-t. 1867 ?-,à 1869 »re»I»u. 1369 ^Itoo».
1871 lllni. 1873 ^Vie». 1875 col,»»r. 1376 pliUnàlpIii-».

Offene Stelle

!?sserlen üa^ Chiffre 0 120^2 besördert die
.Innonon Erpkdilion ^>rcll Zükli sc Eo.
» Zürich. l>20»

Gesucht:
Mr eine Nmirwcberei mit Appretur in

àbei'meàl',

vnecau vrell Füszli Eo. in Zürich cin-
!îe8îaui'aieui' I^itkui-

<Irestüt/.t îìuk lan^äiiriAS t^rkià'unAsn enipkeble inioll
6on Herren Döteliers, vVirtnsn unä privaten ?ur prompten
^.uskünrunA- von Hostessen, Arösggrn uno! Ivleinern Diners,
Soupers, sovie nur IjesorAunA von einzelnen I'i.tttsn Derlen
(Genres, ttuk's Loste. in-ssss-üi

Müller!

an !vr«ll Füßli « Eo. in Zürich. >°NSS

fkin8te kiki'ldäi's
àio àung- WIK Lagerbier àsuernà glanîibsll maebt, kür àssssn Lrkolg
ivli garantiers, vsrssnàet îium sofortigen Osbrauob ksrtig in »us-
gsösiobnetsr (jualität

Ott«
SS4I 2ur Oermauia, Msàsràork 5, ^iirîeb.

?UM LinIîvvtteN :

i^I^arin- oàer Loob?uoksr),

fsZZ^uekei- (pile),

KInim, (îftKnae, à lie
in bester (Qualität

SMplioblt sS47

7 NünstsrAÄSss 7, ^ürien.

in àsr Wbs àss Labnbokos am Limmatquai. Nässigs ?reiss.
»S2I l.ampreont-Weber.

In XUr^s srsolisint :

in einer ^usvvakl
unà xvar in ?voi Ausgaben, wovo» àis sins in 60 I.ioierungen
à 70 Lits., àis anàors in 20 känltkn à l?r. 2.

Oisss ^usvvalll" in Lllàssiksr format ist niobt aus bestsbku-
lien Ausgaben ?usammengeset?t sonàern -rut liolàeiem kapier neu-
gectruolct.

i^u A'oll. Lubsvi'intion Lmpboblt siob àis Ruobbnnàlung' von

0re11 I'ÜLsli Ä (Zo.
AarlîtAktSSs-^ûriob.

Hâà^D6H, oemsnt^ste. lisksrt
billigst k. kauert, ^ussersibl-Xürieli.
Vortrstsr gesuobt. sO. S. 2176

ii. i. f. ÜS Ksbt àurob àis vsr-
sollioàsnstsu AsituuAsn àsr Lsriodt :

^lu r?rausutôlà tioleu in 24 Ltanàsn
135 Nillimstsr Vasser, auk àsu
«Zuàratmstsr somit 135 Imiter, sut
àsn 135 Leotolitsr, »uk àie
àuart 4360 àr oàsr 2340 Saum."
Ilotîsntlioli '-virà màu in àsu ^Virtlrs-
bânssrn auob luit o r von àiessr
Lrrösss aussvbsnkeu ; às. wiirs visàsr
sinmsl àsr Ourst zm lösoben.
?eter. VollstîtnàiA siuvsrsànàsu ;
^vir vsràsn àsn Nsrrsu Lsins maebsn.

>^ > l > "t^^D? tZruss. ii. i. U. àr tbsilvveiss./ / xM d. k^. Die L.utvort àiirkts sebvsr-
/.'^ tá ^^^à lieb bstrisàiMuà auskalleo. il. i. ^.

à I ' ,/ X ^ ^^^^ l^riellirli deîìnt^vortst. Züs baât^ W ^ -X >^ ^.^^^ ksins Lrìibe àer krnàsrn siu àgk
aus. Lpatz. Lin uraltes Vit?-
olrsn, àas längst àurob alls AsitunFSu

àio Itunàs gemaobt bat. Lrlànbeu Aie wirlcliok, àisssr ^Loto^ sei so
erbnàerisob I. Il/I. i. K. LinKetrottsn, besten Osuk. p. i. U.
U»ebsn Lis àoob àisssr Klise L. Irsinso Vorwurf, wenn Lis àis Zorge
àa?u treibt iu Ibrsm Voobenblatt ?n publiàsn : Vegen lZrlîràuliuug
msinor lîillàsrgsbs iok Kr?remàs einstweilen Icoins Uilob mskr." I.krcke.
Ois Lsg,nt>vortung àisssr ?ragsn beàsrk einiger làugsn Lsrsvbnunggu;
àooli >veràsn àie Vorlagen noob àisso Voobs Tur ltsiks golangsu.
il. ii. i. lî. ì?iir sins Illustration ?u spät; virà auob obus solobs ge-
niessbar sein. A. i. L. 8oII gslsgsntliob noeb vsrvsnàet vsràsn,
vomit àisssr Ltivbelsisn àànn gsnug sein àiirtts. t.. k. i. I. Lins
usus Variation längst bekannter Lriimmigksit. lt. i. àil. varan
2veiieltsn vir niobt. il. ii. i. ^gn. à, absr àisss RanusgisMsrsi
ist so soblimmsr Natur, àass àis seböueu Holknungsn in's Wssssr
kalleo könnten. A. i. i. Lui. Usus Asituugsu siugstrot?sn. Oauk
nnà (Zruss. ^i. k. Ltvas 2u ungppstitliob. Vorsekiettknen.
Anonyme Linsenliungen wsrcien niokt beriicksioktigt.

Vom Lûàei'tisoli.
Luropàiscke V/anelerbilcier. vvklus van Lssobrsibungsu àsr ds-

suobtestvn l'ouristsngsgsnàsn nnà bslisbtsstsn àstliigs sovokl àsr
Lobvsii! aïs àes übrigsn Luropas. Iteiob illustrirt unà mit karten
unà ?Iänvn versoksn. ?rsis 50 Lîts. per Liinàoben. ^üriob, Orell,
l^iissli Lo. Von àissvr Lammlring, àio bis sàt auk 22 Lâuàobsn
angovaolissn ist, baben vir sobou viel Lobsnsvsrtbss gesagt; àis
neuen Lioksrungsn bestätigen uossr Ilrtbsil, àas Untsrnsbmsn bleibt
auk ssinsr Höbe. Ois àrsi nsusu Lekte: 18. Lobakkbaussn unà
der lìllvinkall, mit 18 Illustrationen von H. Ns?gsr unà ^. Vebsr;
20 unà 21. U ail an à von ^. Raràmsvsr, mit 16 Illustrationen vou
à. Vsbsr; 22. Laà Lrsutb im bavsrisebsn Obsrlauàs von Dr. Nav,
mit 14 Illustrationen von L. Lol^e unà ^1. Vsbsr, sinà visàsrum so
allsrliobsto Leistungen auk àsm Llebivte àor illustrirtsn Reisslitsratur,
àas» vir vünsolien müssen, àiesss Oenro von lZobilàsrungen möge
rsvbt vsit um sioli grsiken unà siob àiessnige LtsIIung im Volks
svbalken, àie sie siob bsrsits in àsr gebilàoton Vsit srvorbon bat.

l)r. August lîeissmsnn, iianitlsxikon äer lonkunst. Vollstsnàig in
17 l8 Liekerungsn ?u so Äl. 0,50. Liek. 1. Berlin, Robert
Oppen beim. Oiosss V/erk, von veleiism sosbsn àie ersts Lisksruug
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